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43. Elf für Einen - Einer für Alle 
Bewerber: Winninger Sektmanufaktur C-Kloss + 10 weitere 

Moselwinzer 
Die erste Gemeinschaftscuvée von Winzern der unteren 
Mosel für einen 100% Riesling alkoholfreien (Perl-)Wein 
 

   
 
Was ist Ihre Idee bzw. Ihr Projekt – und was macht es besonders? 
Elf Winzer haben gemeinsam hochwertige alkoholfreie Schaum- und Stillweine aus 
regionalem Riesling entwickelt. Da die technisch anspruchsvolle Membran-
Entalkoholisierung für einzelne Betriebe kaum erreichbar ist, bündelten sie 12.000 Liter 
Riesling. In gemeinsamen Verkostungen wurden die besten Grundweine ausgewählt und zu 
einer Cuvée vereint, die die Vielfalt der Mosel widerspiegelt. Jeder Winzer vermarktet das 
Produkt unter eigenem Etikett. 
 
Welchen Mehrwert schafft Ihr Projekt für die Moselregion? 
Das Projekt zeigt, wie Menschen an der Mosel technische Hürden überwinden und 
gemeinsam Produkte schaffen, die Zukunft haben. Es ist ein Modell dafür, wie die Mosel 
durch Kooperation, Kreativität und den festen Glauben daran wachsen kann, dass die Region 
gemeinsam stärker ist. 
 
Wie weit ist Ihr Projekt bereits umgesetzt? 
Seit Mai 2026 gibt es den alkoholfreien Wein und Sekt bei den beteiligten Weingütern aus 
Winningen, Ellenz-Poltersdorf, Ediger-Eller, Kobern-Gondorf, Hatzenport und Pommern. 
 
Warum passt Ihr Projekt zu #moselhelden 2026? Warum sollten Jury und Publikum gerade 
Ihr Projekt auswählen? 
Das Projekt zeigt, wie die Mosel erblüht, wenn Menschen gemeinsam Zukunft gestalten. Elf 
Winzer beweisen, dass Innovation dort entsteht, wo Konkurrenzdenken endet und 
Kooperation beginnt. Gemeinsam haben sie eine Herausforderung gemeistert, die allein 
keiner hätte bewältigen können. 


